
Die Hochschule wird zu einer
„Anstalt des öffentlichen Rechts“
und erhält einen Erweiterungsbau

1972 - 1989

Zeittafel

1974: Im Konzertsaal der Hochschule wird eine
Orgel von Johannes Klais (Bonn) eingeweiht.

1977: Durch das neue Hochschulrahmengesetz
wird die Hochschule zu einer "Anstalt des
öffentlichen Rechts". Ab diesem Zeitpunkt
werden alle Entscheidungen
durch Gremien getroffen.

1981: Der Walter-Gieseking-Wettbewerb wird zum
ersten Mal veranstaltet. Der Wettbewerb,
gestiftet von der SaarLB, findet von nun an
alle zwei Jahre statt.

1987: Der Hochschule wird die Nutzung der
Saarbrücker Schlosskirche übertragen. Mit
der Übernahme der Schlosskirche steht
nunmehr auch eine Schuke-Orgel zur
Verfügung.
Im 40. Jahr ihres Bestehens zählt die
Hochschule 300 Studierende.

1988: Fertigstellung des Erweiterungsbaus der
Hochschule (nach einem Entwurf des
Saarlouiser Architekten Karl Hanus).

1987

Modell der Hochschule mit dem Erweiterungsbau von Karl Hanus.

Einweihung der Klais-Orgel (1974).


